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Ob die Partie zwischen dem TuS Seelze und dem BSV

Gleidingen angepfiffen werden kann, ist noch nicht

entschieden. "Wir haben keinen Kontakt nach Seelze

und wissen nicht, in welchem Zustand die Plätze sind.

Deswegen gehen wir erstmal davon aus, dass wir

spielen können", sagt BSV-Co-Trainer Torsten Rücker.

Nach dem 3:0 im Hinspiel wollen die Gleidinger auch

das Rückspiel gewinnen. "Wir möchten vor der

Winterpause noch ein paar Punkte sammeln", sagt

Rücker, der bis auf die gesperrten Fuat Aydogan und

Dennis Asensio-Hoyos auf den gesamten Kader

zurückgreifen kann.Der SV Wilkenburg ist zu Gast beim

SV Ihme-Roloven, und da hat der Gast noch eine

Rechnung offen: das Hinspiel in Wilkenburg am 1.

Spieltag der Saison 2016/2017 ging 3:6 verloren, dabei

lagen die Hausheren beim Halbzeitpfiff bereits 0:6

zurück. Allerdings ist es mehr als fraglich, ob Sonntag in

Ihme-Roloven gespielt wird.Das gilt ebenso für die

Begegnung zwischen dem SV Eintracht Hiddestorf und dem SV Weetzen. "Wir konnten diese Woche nicht auf dem Platz

trainieren, sind in den Soccer-Park ausgewichen", sagt Dirk Lautenbacher, Trainer der Gastgeber. Es werde sich allerdings

erst am morgigen Sonnabend entscheiden, ob abgesagt wird oder nicht."Ich tippe auf Spielausfall." Kurz und bündig nennt

Mirko Dreesmann, Trainer bei TSV Pattensen II, die Aussichten für die Heimbegegnung Sonntag gegen Spitzenreiter TuS

Harenberg. "Wir können seit zweieinhalb Wochen nicht auf Rasen trainieren, müssen auf unsereren Kunstrasenplatz

ausweichen, deshalb gehe ich davon aus, dass nicht angepfiffen wird."

Florian Janzhoff (im weißen Triko) soll mit dem SV

Wilkenburg beim SV Ihme-Roloven spielen, aber dieses

Nachbarschaftsderby ist aufgrund der Platzverhältnisse

stark gefährdet. / Foto: R. Kroll 
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